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27.06.2017 Bezirksvertretung Münster-Nord Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Die Spielplätze Josefine-Mauser-Straße (K 883/3) und Dauvemühle (K 233/4) werden nach den 
Entwürfen des Amtes für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit saniert. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Kosten für die aufgeführten Spielplatzsanierungen betragen 47.000 .-€ 
Sie verteilen sich wie folgt auf die Sanierungsobjekte: 
 
  SP Josefine Mauser-Straße  39.500.-€ 
  SP Dauvemühle     7.500.-€ 
 
Die Folgekosten entsprechen den bisherigen Unterhaltungskosten. 

 

Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1301  Grün- und Freiflächen    

Investitionsmaßnah-
me 

7200  Sanierung von Spielplätzen; 

BV- Nord 

2017   

Auszahlungen    47.000.-€  

 
 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen stehen im Haushaltsplan 2017 bei der o.g. 
Produktgruppe und Investitionsmaßnahme zur Verfügung. 
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Begründung: 
Allgemeine Information: 
 
Die Kinderbeteiligung für den Spielplatz Josefine-Mauser-Straße wurde vom Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familie als Ideenbörse durchgeführt. Die konkreten Ergebnisse sind dem Protokoll zu 
entnehmen. Die Fraktionen der Bezirksvertretung erhalten das Protokoll der Kinderbeteiligung im Ori-
ginaltext. Soweit die örtliche Situation, die Sicherheitsbestimmungen und die Haushaltsvorgaben es 
ermöglichen, wurden die Kinderwünsche bei der Planung durch das Amt für Grünflächen, Umwelt und 
Nachhaltigkeit berücksichtigt. Die Sanierungsvorschläge erfolgen in Abstimmung mit dem Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien. 
 
Mit den vorgelegten Spielplatzkonzepten wird weiterhin ein Angebot für integratives Spielen im Sinne 
des barrierefreien ,,Design for All‘‘ vorgehalten. 
 
Die nachstehenden Sanierungsmaßnahmen sollen im 3. Quartal 2017 durchgeführt werden. 
 
Informationen zur Kostenreduktion: 
 
Die Verwaltung hat in den vorliegenden Planungen die Finanzmittel, die im Rahmen der Vorlage 
V/0769/2016, Sanierung von Spielplätzen im Stadtbezirk Münster-Nord- Festlegung der Reihenfolge 
2017- von der Bezirksvertretung Nord am 15.11.2016 beschlossen wurden, berücksichtigt. 
 
Information zu den Sanierungsmaßnahmen: 
 
 
SP Josefine-Mauser-Straße: 
Situation: 
Der Spielplatz liegt im südlichen Teil von Coerde zwischen dem Kanal und dem Hohen Heckenweg. 
Er befindet sich am nördlichen Rand eines Grünzuges der sich bis zu den ehemaligen Kasernen 
zieht. Die umliegende Wohnbebauung besteht aus mehrgeschossigen Wohnhäusern, Doppelhaus-
hälften, Reihenhäusern und den umgebauten Kasernen. 
Der Spielplatz befindet sich teilweise auf hügeligem Gelände und ist mit einer Hangrutsche und einem 
Wackelsteg ausgestattet. Diese sind vom Amt für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit saniert 
worden und können stehen bleiben. Das Spielschiff musste schon vor einiger Zeit auf Grund von 
starken altersbedingten Mängeln zurückgebaut werden. Auch die Nestschaukel ist in die Jahre ge-
kommen und muss ausgetauscht werden. Der Kleinkindbereich ist mit 2 Spielhäuschen und einem 
Federtier ausgestattet. Eines der Spielhäuschen ist abgängig und muss ausgetauscht werden. Ge-
genüber dem Kleinkindbereich am Weg befindet sich ein Sitzplatz, ausgestattet mit 2 Bänken und 
einem Abfalleimer. 
 
Ergebnis der Kinderbeteiligung: 
Der gut besuchte Spielplatz Josefine-Mauser-Straße wird aufgrund des hügeligen Geländes und der 
steilen und langen Hangrutsche sehr geschätzt. Kinder und Erwachsene wünschen sich weitere Bän-
ke, gerne in der Nähe des Kleinkindbereiches. Dort soll das Spielangebot durch ein Häuschen mit 
Rutsche ergänzt werden. Der große, hinter dem Kleinkindbereich wachsende Rosenstrauch, soll stark 
beschnitten oder entfernt werden. Als Ersatz für das abgebaute Spielschiff wünschen sich die Kinder 
eine große Klettermöglichkeit. Diese könnte zum einen in Form einer Ritterburg oder einer Seilnetzpy-
ramide erfolgen. Die Hangrutsche und der Wackelsteg sollen auf jeden Fall erhalten bleiben. Auch 
Wünsche wie Reckstangen, Balancierbalken und ein Piratenschiff wurden genannt. Zur besseren 
Einsicht der Straße wurde angeregt die Hecken am Eingangsbereich zurückzuschneiden oder Wege-
sperren aufzustellen.  
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Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit: 
 
(Ziffern siehe Plan Nr. K 883/3) 
Die Verwaltung schlägt vor, als Ersatz für das abgebaute Spielschiff eine Seilnetzpyramide (12) in 
einer erweiterten Sandfläche aufzustellen. Diese bietet vielen Kinder gleichzeitig die Möglichkeit zu 
klettern und zu spielen. Um den Hang entlang der erweiterten Sandfläche abzufangen werden Sand-
steinblöcke (13) eingebaut, die auch gleichzeitig als Sitzgelegenheit genutzt werden können. 
Die abgängige Nestschaukel wird abgebaut und durch eine neue Nestschaukel (11) als integratives 
Gerät ersetzt. Der Rosenstrauch an dem Kleinkindspielbereich wird entfernt und ein neuer Solitär-
strauch (8) gepflanzt. Im Kleinkindbereich wird das abgängige Spielhäuschen abgebaut und durch 
das Sandspielhaus Maja Typ 2 (10) ersetzt. Das Häuschen ist mit 2 Bänken und einem Tisch ausge-
stattet, das Podest ist über eine Treppe und eine Rutschrampe zu erreichen. Zudem ist es noch mit 
einer Sandrinne, einem Sandaufzug mit Edelstahlschüssel und einem Sandboard mit Edelstahltrichter 
ausgestattet. Direkt am Kleinkindbereich wird eine neue Bank (7) aufgestellt. Um die Einsicht der 
Straße zu verbessern werden im Eingangsbereich die Hecken (6) stark zurückgeschnitten. Vom Auf-
stellen einer Wegesperre wird abgesehen, da im gesamten Stadtgebiet angestrebt wird, auf Wege-
sperren zu verzichten, da sie auch ein Risiko darstellen und zu Unfällen führen können. 
 
SP Dauvemühle: 
 
Situation: 
Der Spielplatz Dauvemühle liegt im Süden von Kinderhaus in der Nähe der Gasselstiege. Die um-
gebende Wohnbebauung besteht vornehmlich aus Reihenhäusern und Doppelhaushälften. Auf dem 
Spielplatz befindet sich am Sitzplatz eine Pergola, die in den letzten Jahren schon teilweise zurück-
gebaut wurde. Nun sind die verbliebenen Pfosten so marode, dass die Pergola erneuert werden 
muss. 
 
Sanierungsvorschlag des Amtes für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit: 
(Ziffern siehe Plan Nr. K 233/4) 
Die abgängige Pergola wird zurückgebaut und durch eine neue Pergola (6) ersetz. Die vorhandenen 
Pfostenschuhe können wieder verwendet werden. Der Ersatz der Pergola erfolgt daher in gleicher 
Bauweise wie die vorhandene Konstruktion. 
 
 
 
i.V. 
 
 
 
 
gez. 
Matthias Peck 
Stadtrat 
 
 
 
Anlagen: 
1. Plan K 883/3 Spielplatz Josefine-Mauser-Straße 
2. Plan K 233/4 Spielplatz Dauvemühle 
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